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 1 Die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt ist als 
 2 Querschnittsaufgabe anerkannt. Ressourcen auf allen Ebenen werden für die aktive 
 3 Bearbeitung des Themas zur Verfügung gestellt. Häusliche Gewalt wird in allen 
 4 Arbeitsfeldern mitgedacht und bearbeitet. In jeder Gliederung gibt es eine 
 5 Ansprechperson für geschlechtsspezif㘶sche Gewalt/Gewalt gegen Frauen. 
 6 Innerverbandliche und bundesweite Vernetzung wird gestärkt und ausgebaut.

Begründung
Gewalt gegen Frauen/geschlechtsspezif㘶sche Gewalt sowie häusliche Gewalt ist ein 
gesamtgesellschaftliches Phänomen. Diesem zu begegnen Bedarf Ressourcen auf allen Ebenen. Der 
Rechtsruck in der politischen Sphäre und Gesellschaft gehen einher mit antifeministischen und 
frauenfeindlichen, der Gleichstellung der Geschlechter konträren Entwicklungen. Antifeministische und 
frauenfeindliche Entwicklungen schwächen die Demokratie. Um einen Rückschritt in Gleichstellungs- und 
anti-geschlechtsspezif㘶scher Gewalt zu vermeiden, die Demokratie zu stärken und Menschenrechte zu 
schützen, muss die AWO inhaltlich und personell gut aufgestellt sein.
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